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Leitfaden für Lehrkräfte – Einen Unternehmer / eine Unternehmerin zum myidea Inspiration Day einladen

Zweck des Besuchs des Unternehmers / der Unternehmerin
Das Ziel der Einladung eines Unternehmers / einer Unternehmerin besteht darin, die Lernenden zu inspirieren und ihnen unternehmerisches Denken und Handeln näherzubringen. Vom Unternehmer / von der Unternehmerin wird nicht erwartet, dass er / sie Theorie vermittelt oder den myidea-Prozess Schritt für Schritt durchgeht, sondern dass er / sie persönliche Erfahrungen teilt, die einen Bezug zu den Hauptphasen des Programms haben. Die wertvollsten Geschichten entstehen oft aus Fehlern, unerwarteten Wendungen während des Gründungsprozesses und den daraus gewonnenen Erkenntnissen.

Unternehmer:in finden und auswählen
Die Schweiz verfügt über eines der stärksten Ökosysteme für Unternehmertum und Innovation weltweit. Zahlreiche Organisationen unterstützen Unternehmer:innen und können dabei helfen, wertvolle Kontakte zu knüpfen. Ein guter erster Schritt ist es, sich an lokale Unterstützungsorganisationen (z. B. Gründerzentren, Industrie- und Handelskammern) zu wenden. Darüber hinaus gibt es auf myidea eine detaillierte Liste von Unterstützungsorganisationen: Ressourcen und Anlaufstellen.
Was die Auswahl der einzuladenden Gäste angeht, so gibt es keine Einschränkungen hinsichtlich der Art der Ideen, die Unternehmer:innen präsentieren. Allerdings sind Vorträge von Unternehmer:innen oft interessanter, wenn die Lernenden eine Verbindung zum Redner / zur Rednerin herstellen können – beispielsweise durch die Themen, mit denen sie sich beschäftigen, ihren Hintergrund oder ihr Alter. Daher kann es effektiver sein, einen Unternehmer / eine Unternehmerin einzuladen, der / die zunächst eine Berufsausbildung absolviert hat, als jemanden mit einem ausschliesslich akademischen Hintergrund von einer Universität, der / die jetzt an einem Biotech-Startup arbeitet. Darüber hinaus kann es sehr motivierend sein, wenn der / die eingeladene Unternehmer:in ein Absolvent / eine Absolventin der jeweiligen Berufsfachschule ist, an der der Anlass stattfindet.

Wichtige Hinweise für den Unternehmer / die Unternehmerin
Bei der Kontaktaufnahme mit dem Unternehmer / der Unternehmerin:
· Erklären Sie, dass es sich nicht um einen formellen Vortrag handelt, sondern um ein persönliches, informelles Gespräch mit den Lernenden aus dem [Berufsfeld der Lernenden nennen].
· Betonen Sie, dass die Lernenden am Anfang ihrer unternehmerischen Laufbahn stehen und ehrliche Geschichten schätzen, keine perfekten Erfolgsgeschichten.
· Schlagen Sie einen 20- bis 30-minütigen Vortrag vor, gefolgt von einer 10- bis 15-minütigen Diskussion.
· Wichtig ist, dass klar wird, was die Unternehmerin bzw. der Unternehmer genau anbietet: Was genau ist das Produkt? Oder worin genau besteht die Dienstleistung?




Worüber der Unternehmer / die Unternehmerin sprechen könnte
Ermutigen Sie den Unternehmer / die Unternehmerin, folgende Themen anzusprechen:
	myidea-Module
	Leitfragen

	Modul 1: Ein lösenswertes Problem finden
	Wie haben Sie einen echten Bedarf oder ein echtes Problem entdeckt? Haben Sie frühzeitig mit potenziellen Kund:innen gesprochen?

	Modul 2: Eine passende
Lösung entwickeln
	Wie haben Sie getestet, ob Ihre Idee das Problem tatsächlich gelöst hat? Welches Feedback hat Ihren Weg verändert?

	Modul 3: Ein tragfähiges Geschäftsmodell entwickeln
	Können Sie Ihr Geschäftsmodell beschreiben? Wie haben Sie einen Weg gefunden, Ihre Idee finanziell tragfähig zu machen?

	Modul 4: Ein Finanzierungsmodell entwickeln
	Wie haben Sie die Finanzierung in der Anfangsphase bewältigt? Welche Fehler oder Erkenntnisse haben Sie aus dieser Erfahrung gewonnen?

	Modul 5: In den Markt eintreten
	Wie haben Sie Ihre ersten Kund:innen oder Partner gefunden? Was war schwieriger als erwartet?

	Modul 6: Präsentation und Abschluss
	Was haben Sie auf Ihrem Weg als Unternehmer:in über das Präsentieren einer Geschäftsidee und das Einholen von Feedback gelernt?


Des Weiteren wären auch folgende Themen spannend:
· 1–2 konkrete Herausforderungen oder Misserfolge und was Sie daraus gelernt haben.
· Was Sie heute anders machen würden.
· Ihre Ratschläge für junge Menschen, die ein Projekt starten.

Ihre Rolle als Lehrkraft
Vor dem Besuch:
· Informieren Sie die Lernenden über die Module des myidea-Lernprogramms.
· Ermutigen Sie sie, jeweils zwei Fragen für den Gast vorzubereiten.
Während des Besuchs:
· Helfen Sie dabei, die Geschichte des Unternehmers / der Unternehmerin mit dem myidea-Prozess in Verbindung zu bringen (zum Beispiel: «Dieser Teil bezieht sich auf die Geschäftsmodell-Entwicklung»).
Nach dem Besuch:
· Moderieren Sie eine kurze Reflexion unter den Lernenden:
· Was hat Sie inspiriert?
· Was hat Sie überrascht?
· Was hat der Unternehmer / die Unternehmerin getan, als etwas schiefgelaufen ist?
· Was können Sie auf Ihr eigenes Projekt übertragen? (Falls der Besuch später im myidea-Prozess stattfindet)




E-Mail-Entwurf: Einladung zum Inspiration Day von myidea

Betreff: Einladung als Gastredner / Gastrednerin zum Inspiration Day
Sehr geehrte(r) [Name des Unternehmers / der Unternehmerin]
Ich hoffe, es geht Ihnen gut.
Im Rahmen des myidea-Lernprogramms, bei dem Berufslernende eigene Geschäftsideen entwickeln, führen wir zum Start einen Inspiration Day durch. Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gastredner / Gastrednerin an diesem Tag begrüssen zu dürfen.
Es geht nicht darum, einen formellen Vortrag zu halten, sondern Ihre persönlichen Erfahrungen zu teilen – zum Beispiel, wie Sie eine Geschäftsidee identifiziert und entwickelt, Herausforderungen gemeistert und dabei wertvolle Erkenntnisse gewonnen haben.
Die Lernenden werden sich im Rahmen des Lernprogramms unter anderem mit der Identifizierung echter Probleme, dem Testen von Lösungen, dem Aufbau eines einfachen Geschäftsmodells und dem Verständnis, wie Ideen den Markt erreichen beschäftigen. Eine Geschichte aus der Praxis zu hören – inklusive Erfolgen und Rückschlägen – ist für sie eine inspirierende Möglichkeit, zu verstehen, was Unternehmertum wirklich bedeutet.
Vorgeschlagenes Format:
· 20–30 Minuten Storytelling: Erzählen Sie von Ihrer Geschäftsidee, Ihrem Produkt oder Ihrer Dienstleistung, Ihrem Werdegang, wichtigen Momenten und Erkenntnissen. Falls möglich, wäre es schön, wenn Sie [das Produkt / die Dienstleistung] mitbringen oder kurz vorführen könnten.
· 10–15 Minuten Fragen und Antworten mit den Lernenden.
Wären Sie bereit, uns am [Datum/Uhrzeit/Ort einfügen] zu besuchen?
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns zu haben, und sind überzeugt, dass Ihre Geschichte unsere Lernenden inspirieren wird.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung!
Mit freundlichen Grüssen
[Ihr Name]
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